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Niederschrift 
zur Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Moorrege 

(öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 08.03.2017 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:25 Uhr 

 Ort, Raum: Amt Geest und Marsch Südholstein -Sitzungssaal-, 
Amtsstraße 12, 25436 Moorrege (rückwärtiger 
Eingang) 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Karl-Heinz Weinberg
 CDU 

  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Dirk Behnisch SPD als Vertreter für den zurückgetre-

tenen GV Adam 
 

Herr Wolfgang Burek CDU   
Herr Thomas Kasimir SPD   
Herr Georg Plettenberg CDU stv. Vorsitzender  
Herr Olaf Semmelmann CDU als Vertreter für GV Schmidt  
Herr Sören Weinberg CDU   
Frau Viola Weiß Bündnis 
90/Die Grünen 

  

Außerdem anwesend 
Frau Stefanie Willmann CDU   

Gäste 
3 Bürger   

Protokollführer/-in 
Herr Jens Neumann   
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Jan Schmidt CDU   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 22.02.2017 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
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Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 9 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache ausgeschlossen. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:  
- neuer TOP 6: „Parkplätze an der Grundschule“ 
- neuer TOP 7: „Neuer Bauwagen für den DRK-Waldkindergarten Moorrege“ 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
 
7  Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen, 0  Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Mitteilungen 

  

 1.1.  Rücktritt des Gemeindevertreters Michael Adam 

  

 2.  Einwohnerfragestunde 

  

 3.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
Vorlage: 0830/2017/MO/BV 

  

 4.  Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halbjahr 2016 
Vorlage: 0831/2017/MO/BV 

  

 5.  Änderung der Satzung der Gemeinde Moorrege über die Erhebung einer Hundesteuer 
Vorlage: 0822/2017/MO/BV 

  

 6.  Parkplätze an der Grundschule 

  

 7.  Neuer Bauwagen für den DRK-Waldkindergarten Moorrege 

  

 8.  Verschiedenes 

  

 

Protokoll: 

zu 1 Mitteilungen 
  

 
  
zu 1.1 Rücktritt des Gemeindevertreters Michael Adam 
  

Der Gemeindevertreter und Finanzausschussvorsitzende Herr Michael 
Adam hat sein Mandat als Gemeindevertreter niedergelegt und den Aus-
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tritt aus der SPD-Fraktion erklärt. Als stellvertretender Ausschussvorsit-
zender leitet Herr Plettenberg die heutige Finanzausschusssitzung. 

  
  
zu 2 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohnerfragen werden nicht gestellt.  
  
  
zu 3 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 0830/2017/MO/BV 
  

Herr Plettenberg verweist auf die Sitzungsvorlage. Die noch zu genehmi-
genden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Protokollanlage 
1 mit Stand vom 31.12.2016 im Verwaltungshaushalt auf 110.487,54 €. Im 
Vermögenshaushalt liegen keine Überschreitungen vor. 
GV Behnisch erkundigt sich, ob die Haushaltsplanansätze bei einigen Po-
sitionen (z.B. Straßenunterhaltung, Kostenausgleich nach dem Kinderta-
gesstättengesetz oder Gebäudeunterhaltung) nicht generell zu knapp be-
messen sind, da das Haushaltssoll regelmäßig überschritten wird. Wenn 
die Haushaltsansätze etwas höher sind, würden weniger Haushaltsüber-
schreitungen eintreten. Bgm. Weinberg erklärt am Beispiel der Straßenun-
terhaltung, dass es sich dabei in der Regel um unvorhergesehene Repara-
turen von Schäden handelt, die nicht planbar sind. 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, die Haushaltsüberschreitungen im Ver-
waltungshaushalt mit 110.487,54 € zu genehmigen. Im Vermögenshaus-
halt liegen keine Überschreitungen vor. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 4 Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halb-

jahr 2016 
Vorlage: 0831/2017/MO/BV 

  
Auf die als Protokollanlage Nr. 2 beigefügten geringfügigen über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben der Information des Bürgermeisters nach § 
4 der Haushaltssatzung wird verwiesen.  
Die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des 2. Halbjahres 2016 be-
laufen sich insgesamt auf 16.108,71 €. 
Auf Nachfrage teilt Bgm. Weinberg mit, dass beim Angelteich eine Grenz-
feststellung stattgefunden hat, da der genaue Grenzverlauf entlang der 
angrenzenden landwirtschaftlichen Fläche  unklar war und Uneinigkeit mit 
dem Grundstückseigentümer bestand.  
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 Der Bericht des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das 2. 

Halbjahr 2016 wird zur Kenntnis genommen.     
 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 5 Änderung der Satzung der Gemeinde Moorrege über die Erhebung 

einer Hundesteuer 
Vorlage: 0822/2017/MO/BV 

  
Der Landtag Schleswig-Holstein hat das Kommunalabgabengesetz für 
Schleswig-Holstein dahingehend geändert, dass bei der Erhebung der 
Hundesteuer die Höhe des Steuersatzes für das Halten eines Hundes 
nicht von der Zugehörigkeit des Hundes zu einer bestimmten Rasse ab-
hängig gemacht werden darf. 
Aufgrund der neugefassten gesetzlichen Regelung muss die Hundesteu-
ersatzung der Gemeinde Moorrege nunmehr angepasst werden. 
Der erhöhte Steuersatz ist jetzt nur noch für Hunde anwendbar, deren Ge-
fährlichkeit im im Rahmen einer konkreten Einzelfallprüfung (z.B. Beißvor-
fall) durch die Ordnungsbehörde festgestellt wurde.  
  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die vorgelegte 2. 
Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Moorrege über die Erhe-
bung einer Hundesteuer gemäß Protokollanlage 3 rückwirkend zum 1. 
Januar 2017 zu beschließen. 
  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 

zu 6 Parkplätze an der Grundschule 
  

Im Bau- und Umweltausschuss wurde einstimmig die Schaffung eines zu-
sätzlichen Parkplatzes vor der Grundschule beschlossen. Aufgrund der 
angespannten Parkplatzsituation in der Amtsstraße und in der Klinkerstra-
ße besteht dringender Handlungsbedarf. Die vorläufige Kostenschätzung 
der Maßnahme beläuft sich auf 57.120 €.  Die Parkplätze werden zukünftig 
voraussichtlich vorwiegend von den Lehrkräften genutzt. 
 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss beschließt, die Schaffung von Parkplätzen an der 
Grundschule auf den Flurstücken 153/3 und 133/3 der Flur 6 mit einer 
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Kostenschätzung in Höhe von 57.120 € umzusetzen. Die Finanzierung der 
Maßnahme erfolgt durch Entnahme aus der allgemeinen Rücklage.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 7 Neuer Bauwagen für den DRK-Waldkindergarten Moorrege 
  

Der DRK-Kreisverband Pinneberg hat einen Antrag auf Kostenübernahme 
zur Anschaffung eines neuen Bauwagens für den Waldkindergarten Wald-
zauber gestellt. Dem Antrag liegen eine Stellungnahme der Leitung der 
Kindertagesstätte sowie die Angebote von drei Firmen vor. 
Der alte Wohnwagen ist marode und nicht mehr nutzbar. Der angebotene 
Bauwagen entspricht der gleichen Größe wie der aktuelle Bauwagen und 
soll an der gleichen Stelle im Wald aufgestellt werden.  
Das günstigste Angebot beläuft sich auf 30.456,62 €. Der notwendige In-
nenausbau soll in Eigenregie erfolgen und wird vom Förderverein finan-
ziert. 
Der DRK-Kreisverband beantragt einen Zuschuss in Höhe von 30.500 €. 
Die Finanzierung erfolgt über eine Entnahme aus der Rücklage.  
Frau Weiß erkundigt sich, ob statt eines Bauwagens die Aufstellung eines 
ungenutzten Flüchtlingscontainers möglich wäre, da diese derzeit kosten-
günstig erworben werden können.  
Seitens der Ausschussmitglieder wird festgestellt, dass ein fester Contai-
ner keine Alternative darstellt, da der Standort dafür ungeeignet ist und 
das Baurecht entgegensteht. Der Bauwagen ist mobil und würde weniger 
baurechtliche Probleme bereiten, zumal er eine Ersatzbeschaffung dar-
stellt.  
Bgm. Weinberg teilt mit, dass seitens des Landes die baurechtlichen Vor-
schriften klargestellt werden, damit die Zulässigkeit von Bauwagen für 
Waldkindergärten erleichtert wird.  
 
 

 Beschluss:  
Der Finanzausschuss empfiehlt, dem Antrag des DRK-Kreisverbandes auf 
Anschaffung eines Bauwagens stattzugeben. Es wird einen Zuschuss von 
maximal 30.500 € gewährt. Ein Verwendungsnachweis ist vorzulegen.   
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 8 Verschiedenes 
  

Keine Wortmeldungen.  
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Für die Richtigkeit: 

Datum: 13.03.2017 

 

 
   

gez. Georg Plettenberg 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

gez. Jens Neumann 
Protokollführer 
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